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Einszweidrei im Sauseschritt
Eilt die Zeit, wir eilen mit.

Da hat Wilhelm Busch recht; viele Seniorwebler/innen staunen, dass wir schon den 25. 
Stammtisch zelebrieren. Dafür hat Doris heute Champagner kalt gestellt oder besser kalt 
stellen lassen, und das nicht zu knapp. 

Eine grosse Gästezahl feiert mit, es jubilieren die Stammtischler Elsbeth, Barbara, Doris E. 
und W., Hansruedi E. und M., Dorly Steffen, Laura, Barbara, Hans und Alois. Als treue Gäs-
te begrüssen wir Monika, Sonja und Lutz vom Zürisee-Höck, Elisabeth us Soledurn, Hausi 
us em Ämmitau und „Mürggu“ vom Bärehöck. 

Auch unser Lokal ist jubiläumswürdig; aus einem 
grossen Bild guckt uns ein junger Gentleman, wohl 
ein Merian an, und über uns zeigt ein Deckengemäl-
de einen tollen blauen Himmel, darin eine Taube mit 
einem Zweig. Unsere kunstgeschichtliche Expertin 
Laura kombiniert: die Taube mit dem Zweig ist das 
Symbol für Noah, der sich in der geschützten Arche 
befindet. War hier wohl auch eine Art geschützter 
Raum für die berühmten Merians, und heute für uns 
noch nicht berühmte Seniorwebler?



Nach dem guten Essen (speziell für uns wur-
de ein Menu mit Kalbsschulterbraten auf ei-
ner grossen Tafel angezeigt) blieben mehr als 
der bekannte harte Kern sitzen, und die Stim-
mung stieg weiter. 

Bald juckte es unseren Fast-Profi-Tänzer 
Hansruedi M. in den Beinen und er übte mit 
Laura. 

Ob die Beugung rückwärts zum Tango gehört 
oder ob sie nur nochmals das Deckengemälde 
anschauen wollte? 

Doris E. gibt Hansruedi einen Korb; sie könne 
nicht tanzen. „Du chasch aber strigge? Das 
isch s’Gliichi, zwei rächts, zwei linggs!“, 
meint Hansruedi. Und schon geht’s in die Pra-
xis, während wir anderen mangels Musik Pa-
bam pabam singen und den Rhythmus klat-
schen.

Erstmalig war für mich, dass an einem Jubilä-
um die offiziellen Reden einfach fehlten; so 
will ich auf diesem Weg Doris W. und allen, 
die zum guten Gelingen der 25 Stammtische 
beigetragen haben, im Namen aller herzlich 
danken. Da noch keine Müdigkeit sichtbar ist, 
dürfen wir uns sicher auf weitere 25 schöne 
Treffen freuen. 

Alo der Schreiber

  




